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AWO Oetinghausen: 13 Uhr Inter-
net-Café, Eilshauser Straße 30.
AWO Schweicheln-Bermbeck: 19
bis 21 Uhr Westerntanzen.
Bürgerbüro Gemeinde Hiddenhau-
sen: 8 bis 16 Uhr, Rathausstraße 1,
Lippinghausen.
CVJM Eilshausen: 17 Uhr Hand-
balltraining (CVJM Hiddenhau-
sen), 18 bis 19.30 Uhr Gymnastik-
gruppe für allgemeine Kräftigung
und Beweglichkeit, Turnhalle Eil-
shausen.
Ev. Jugend Hiddenhausen: 16.30
bis 17.30 Uhr Jungschar (9 bis 11
Jahre) im Gemeindehaus Hidden-
hausen, Neuer Weg 3, und 16.30
bis 18 Uhr Jungschar (9 bis 11
Jahre) im Gemeindehaus Eilshau-
sen, Erdbrügge 13.
Freibad: 7 bis 20 Uhr geöffnet.
Freizeit- und Wanderverein
Schweicheln-Bermbeck: 16 Uhr
Treffen der Nordic-Walkinggruppe
am Parkplatz Buchenhof in
Schweicheln.
Gemeindebücherei Hiddenhausen:
Montags geschlossen.
Haus der Jugend: 13 bis 19 Uhr
geöffnet, Am Rathausplatz 18.
Rathausgalerie: während der Öff-
nungszeiten »Verbo(r)genes Den-
ken«, Werke von Nad und Daniel
Bähner. 
Schützengesellschaft Eilshausen:
17.30 bis 19 Uhr Schießtraining
Schüler und Jugend, 
Schützen Oetinghausen: 17.30 bis
20 Uhr Training Schüler und
Jugend, 19.30 bis 22 Uhr Erwach-
sene, Schießstand.
SJD – Die Falken: 18 bis 21 Uhr
Montagstreff, 16 bis 18 Uhr Kinder
der »Villa Kunterbunt« im Jugend-
treff »Future« Schweicheln.
Stephanuskirchengemeinde/
Gospelchor Eilshausen: 19.30 Uhr
Probe in der Kirche. BBüro Lipping-
hausen: 15 bis 17 Uhr geöffnet.
Büro Oetinghausen: 9 bis 12 Uhr
geöffnet. BBezirk Schweicheln:
16.30 bis 17.30 Uhr Probe Kinder-
chor im Gemeindehaus.
SV Oetinghausen: 15 bis 16 Uhr
»Eltern-Kind-Turnen« (2 bis 4
Jahre), Sporthalle GS Lippinghau-
sen; 20 bis 21.15 Uhr Fitness und
Konditionsgymnastik II (Damen
II), Sporthalle GS Oetinghausen.

FFamiliennachrichtenamiliennachrichten

Geburtstage
Gertrud Kröger, 86 Jahre.
Martin Thiel, 91 Jahre.
Heinz Nolte, 85 Jahre.
Gisela Oberschmidt, 80 Jahre.

Eilshauser Posaunenchor gestaltet Gottesdienst in Dresden mit
Der Posaunenchor des CVJM Eilshausen hat einen Gottesdienst in der
imposanten Dresdener Kreuzkirche musikalisch mitgestaltet. Das
Gotteshaus ist mit 3000 Sitzplätzen die evangelische Hauptkirche der
Stadt Dresden. Der Auftritt bildete den Schlusspunkt einer mehrtägigen
Fahrt, die die Bläserinnen und Bläser sowie auch deren Familienangehö-
rige in die Elbmetropole geführt hatte. Für den folgenden Auftritt in der
Kreuzkirche wurde unter Anleitung eines Profis in der Himmelfahrtskir-

che geprobt: Jörg Richter, Soloposaunist im berühmten Gewandhausor-
chester, fand stets den richtigen Ton, um mit den Eilshausern neue
Bläsermusik mit Freude und doch mit viel Ernst einzuüben. Zu der
viertägigen Tour gehörten natürlich auch eine Stadtbesichtigung und
eine Dampferfahrt auf der Elbe. Wer wollte, konnte Dresden auch auf
eigene Faust erkunden – ob zu Fuß oder per Fahrrad. Eindrücke wurden
dabei reichlich gesammelt.

Kita-Kinder reisen durch die Zeit
Mit Erzieher Daniel Schotte geht es zu Dinos, Ritter-Turnieren und in den Wilden Westen

Bald startet für diese Kinder das Abenteuer Schule.
In der Kita Sundern haben sie vorher noch eine

Zeitreise durch die Epochen der Geschichte gemacht
und dabei unter anderem Fossilien ausgegraben.

Hiddenhausen (HK). Auf eine
Reise in Vergangenheit und Zu-
kunft haben sich in den letzten
Wochen die Kinder der Kita Sun-

dern begeben. Jeweils dienstags
krabbelten die angehenden Schul-
kinder der Gruppe durch einen
Zeitreisetunnel, um nach Blitz-und

Nebeleffekten im Zeitalter der Di-
nosaurier, im Mittelalter oder im
Wilden Westen wieder herauszu-
kommen. Unter anderem wurde

ein großer Dino aus Draht gebaut
und mit Zeitungsmasse und Far-
ben gestaltet. Ein Vulkanausbruch
wurde simuliert, aber auch die
Ritterzeit mit einem Turnier ge-
würdigt. Ausgedacht hatte sich die
Themenreihe »Quer durch die
Vergangenheit und durch die Zu-
kunft zurück« Erzieher Daniel
Schotte. 

Höhepunkt und Abschluss des
Projekts war ein Ausflug in den
Steinzeichenpark Rinteln/Stein-
bergen. Sigrid Schulte, Leiterin der
evangelischen Kindertagesstätte,
zeigte sich begeistert von dem
höchst abwechslungsreichen An-
gebot, das immer wieder breiten
Raum für Kinderaktivitäten bot. Es
gab eine Schatzsucherrallye und
Skelette konnten in Sandkästen
freigelegt werden.

Die schönste Rückmeldung er-
hielten die Kita-Mitarbeiter am
Tag nach dem Ausflug von den
Eltern. Der einhellige Tenor: »Un-
sere Kinder haben gar nicht mehr
aufgehört, von den vielen Eindrü-
cken dieses besonderen Tages zu
erzählen.«

Seminar bereitet auf IHK-Prüfung vor
Kreis Herford (HK). Ein zweijäh-

riges Seminar »Fachkauffrau/
mann für Büro- und Projektorgani-
sation« startet am 25. Oktober im
Friedrich-List-Weiterbildungsinsti-
tut (FLW) in Herford, Hermann-

straße 7. Es bereitet auf die
IHK-Abschlussprüfung im Jahr
2016 vor. Dieser Weiterbildungs-
abschluss ist eine Nachfolgerege-
lung des Abschlusses »Fachkauf-
leute für Büromanagement«. Vor

Seminarbeginn gibt es noch zwei
Informationsveranstaltungen am
28. Juni und 20. September, je-
weils ab 10 Uhr. Anmeldungen
werden vormittags unter �
05221/13 28 54 angenommen.

Ex-Profi coacht die
Kicker des Falk-Hauses

Platz drei der Platzierungsrunde beim Landessportfest

Die Fußballmannschaft des Johannes-Falk-Hauses hat erfolgreich am
Landessportfest Fußball in Bad Oeynhausen teilgenommen.

Hiddenhausen (HK/AM). Mit
großem Einsatz und fairem Spiel
hat sich die Fußballmannschaft
des Johannes-Falk-Hauses Hid-
denhausen beim Landessportfest
Fußball für Förderschulen für
geistige Entwicklung auf den drit-
ten Platz der Platzierungsrunde
gekickt. Die Schule Wittekindshof
in Bad Oeynhausen hatte das
Landessportfest Fußball bereits
zum sechsten Mal auf dem Sport-
platz auf dem Wittekindshofer
Gründungsgelände veranstaltet.
Es nahmen 13 Mannschaften aus
dem Regierungsbezirk Detmold

teil. Gespielt wurde in altersge-
mischten Teams auf dem doppel-
ten Kleinfeldplatz. 

Zur Siegerehrung zum Ab-
schluss des zweitägigen Landes-
sportfestes Fußball waren der ehe-
malige Nationalspieler und Arm-
inia-Profi Tobias Rau sowie der
Landrat des Kreises Minden-Lüb-
becke, Dr. Ralf Niemann, gekom-
men. Erstmals kickten außerdem
Schüler und Lehrer gegeneinan-
der. Obwohl die Schüler dabei
Tipps von Ex-Profi Tobias Rau
bekamen, mussten sie sich ihren
Lehrern mit 1:3 geschlagen geben.

Zaubertrank hilft beim Rätseln
Gewinner des Bilder-Quiz beim Kinderfest auf Gut Bustedt bekommen Buchpreise

 Von Siegfried H u s s

H i d d e n h a u s e n  (HK).
200 Kinder haben mitgemacht,
drei von ihnen einen Preis
gewonnen. In der Gemeindebü-
cherei Hiddenhausen sind jetzt
die Buchpreise des Bilder-Quiz
vom Kinderfest auf Gut Bustedt
übergeben worden.

Max
Vorndamme

Jula
Westerwelle

Die Aufgabe war nicht einfach:
Zehn Fotos, jeweils mit einem
Buchstaben versehen, mussten
die Kinder aufspüren. Zahlreiche
pfiffige Jungen und Mädchen ka-
men dem Geheimnis um das
Lösungswort trotzdem auf die

Spur. In der richtigen Rei-
henfolge ergaben die zehn
Buchstaben schließlich die
Worte »Ritter Rost« – die
beliebte Figur zahlreicher
Kinderbücher.

Unter den pfiffigen Kin-
dern, die das richtige Lö-
sungswort aufspürten, wa-
ren Katharina Kegels (6)
sowie Max Vorndamme (6)
und Jula Westerwelle (9).
Diese drei Sieger wurden
von Carolin Hempelmann
aus einer Losbox gezogen.
Die Achtjährige durfte
Glücksfee spielen, weil sie selbst
am Bilder-Quiz des Kinderfestes
nicht mitgemacht hatte.

Ein Geheimnis, das ihnen beim

Erspüren des richtigen Lösungs-
wortes geholfen hat, ließen sich
die beiden Siegerkinder entlo-
cken, die zur Preisübergabe in der

Gemeindebücherei erschie-
nen waren. Max Vorndam-
me und Jula Westerwelle
bestätigten beide: »Der Zau-
bertrank, der uns zur Stär-
kung auf dem Kinderfest
gegeben wurde, hat eine
wichtige Rolle gespielt!«

Groß war die Freude bei
Katrin Brings vom Förder-
verein der Gemeindebüche-
rei. Denn sie hatte die Ehre,
die Buchpreise zu überge-
ben. Mit ihren Gutscheinen
können die Gewinner nun in
der Buchhandlung Otto in

Herford ihr nächstes Wunschbuch
abholen. Wer weiß – vielleicht ist
ja ein neues Abenteuer von »Rit-
ter Rost« mit dabei.

Tour zur
lokalen Kultur
Hiddenhausen (HK). Zur ersten

»Kultur-Tour« lädt der Kultur und
Museumsverbund Hiddenhausen
am kommenden Sonntag, 29.
Juni, ein. Bei der Tour geht es zu
Fuß und mit dem Planwagen der
Motoren- und Traktorenfreunde
Hiddenhausen zu ausgewählten
historischen Stationen in der Ge-
meinde. Zur Route gehört unter
anderem die St. Gangolf-Kirche,
an der Pfarrer Ulrich Rottschäfer
mit einer historischen Erzählung
wartet. An der Museumsschule ist
ein Schauspiel des Heimatvereins
Lippinghausen geplant und auf
dem Hof Große-Wöhrmann in
Lippinghausen wird ein Film über
die ehemalige Lippinghauser
Margarinefabrik Meylip gezeigt,
in dem auch interessante Aufnah-
men der Kleinbahn enthalten
sind. Berichte eines Zeitzeugen
direkt an der Trasse lassen darü-
ber hinaus die Zeit der Kleinbahn
lebendig werden.

Die »Kultur-Tour« startet um 16
Uhr auf Gut Hiddenhausen,
Maschstraße 18. Ab 20 Uhr lädt
das Holzhandwerksmuseum Hid-
denhausen alle Teilnehmer zum
Abschlussgrillen ein. Karten gibt
es im Vorverkauf in der Gemein-
debücherei Hiddenhausen und an
der Information im Rathaus. Wei-
tere Infos erteilt Ulrike Bleimund
unter � 05221/96 43 50.

Hobbit-Lesung
mit Grillabend
Hiddenhausen (HK). Die Aben-

teuer des Hobbits Bilbo Beutlin
sollen bei einer szenischen Lesung
in der Gemeindebücherei Hidden-
hausen, Rathausplatz 15, am kom-
menden Donnerstag, 26. Juni,
lebendig werden. Es lesen Jungen
aus der achten Jahrgangsstufe der
Olof-Palme-Gesamtschule, die am
Projekt »Lesescouts« unter der
Leitung von Michael Helm teilge-
nommen haben. Sie werden schil-
dern, wie der Hobbit Bilbo Beutlin
– obwohl er Abenteuer eigentlich
zutiefst verabscheut – von einer
Gruppe Zwerge auf eine Reise zum
Einsamen Berg mitgenommen
wird. Dort wacht der Drache
Smaug über einen alten Zwergen-
schatz, der nun zurückerobert
werden soll. Trolle und Orks kreu-
zen in Massen den Weg der
Abenteurer. Sogar dem verschla-
genen Wesen Gollum muss Bilbo
ein Schnippchen schlagen. Wie
gut, dass er einen Zauberring hat,
der ihm dabei hilft.

Die Lesung beginnt um 19 Uhr.
Im Anschluss ist ein gemütlicher
Grillabend für die Zuhörer ge-
plant. Der Eintritt ist frei.
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